BBV Bezirk Mittelfranken


Durchführungsbestimmungen in der Saison 2010 / 2011 für die Jugend- und Schülerrunde
Mannschaftsaufstellungen / Spielleitende Stelle
Die Vereine haben die namentlichen Mannschaftsaufstellungen auf dem BBV-Meldebogen gemäß § 40 (1) BBV-Spielordnung (BBV - SpO) an den Bezirksjugendwart und die Spielleitende Stelle zu melden.

Bei Spielgemeinschaften ist bei den Spielern der jeweilige Verein mit anzugeben.
Hinrunde:
Sonntag, 01.08.2010
Rückrunde:       Montag, 01.11.2010

Geht bis zum 01.11.2010 keine neue Meldung ein, so gilt die Aufstellung der Hinrunde.

Spielleitende Stelle



Bezirksjugendwart i.V.

Volker Muck




Dr. Gerd Brinkmann
Krämerstr. 20




Andreas-Sapper-Str. 15
91207 Lauf




91334 Hemhofen

vmuck@t-online.de



gerd.brinkmann@gmx.de
Zentrale Ergebnisstelle
Der ausrichtende Verein hat die vollständig ausgefüllten Spielberichtsbogen aller Begegnungen innerhalb von 24 Stunden nach Spielende an die Zentrale Ergebnisstelle des Bezirks zu schicken (auch wenn einer der beiden Vereine nicht angetreten ist). Außerdem wird eine Eingabe der Ergebnisse im Internet ( Kroton ) erbeten.
Volker Muck
Krämerstr. 20
91207 Lauf
Fax:09123-99 88 96
vmuck@t-online.de
Wertung von Spielen
Für den Mannschaftskampf als kampflos verloren (0:8) wird ein Spiel in folgenden Fällen gewertet:

a. wenn nicht spielberechtigte Spieler im Sinne der BBV-SpO eingesetzt werden. 
Hierbei handelt es sich z.B. um Spieler, 
- die sich bereits in einer höheren Spielklasse festgespielt haben (hier:Jugend) oder, 
- die keinen gültigen Spielerpass für den betroffenen Verein besitzen oder
- die in der namentlichen Mannschaftsmeldung nicht aufgeführt sind oder
- die an einem Kalendertag in mehreren Mannschaften gestartet sind (vgl. BBV-SpO § 41 Nr. 7 (3)
  hierbei ist auch der Punkt  „Spielverlegungen“ zu beachten!!
b. wenn die Halle nicht der Zulassung durch den BBV hinsichtlich der Abstandsmaße der Felder entspricht und der Gegner seinem Protest auf dem Spielberichtsbogen vermerkt.

c. solange im Saisonverlauf Rechnungen des BBV-Mfr. durch den Verein nicht beglichen sind. 

d.   Einladungen zu Spielen nicht gemäß BBV-SpO verschickt werden (u.a.  10 Tagefrist !!)

Spielverlegungen
Die Spieltermine des Spielplanes sind grundsätzlich bindend. Die Anfangszeiten ergeben sich aus BBV SpO § 38 (2). Bei Spielverlegungen § 38 (3) der BBV SpO beachten.

Allen Vereinen wird in der Anlage ein Formblatt mitgeliefert, mit dem die Zustimmung des gegnerischen Vereins, bei Verlegungen von Spielen vor dem angesetzten Spieltermin, einzuholen ist. Eine Genehmigung der zuständigen Spielleitende Stelle kann dabei entfallen. Da bei Erstellung des Spielplans es nicht immer möglich ist, alle Terminwünsche der Vereine zu berücksichtigen, sollten Verlegungswünsche frühzeitig zwischen den beteiligten Mannschaften/Vereinen abgeklärt werden (Formblatt!!!)

Verlegungen nach dem offiziellen Termin sind grundsätzlich nicht möglich. Auch bei Verlegung durch Einsatz eines Spielers als Schiedsrichter (ReLi oder BuLi) ist unbedingt eine Vorverlegung anzustreben. Werden Spiele nach dem offiziellen Spieltermin ausgetragen und es liegt keine schriftliche Genehmigung der Spielleitenden Stelle vor, wird das Spiel für beide Mannschaften als verloren gewertet. 

Neu ab 2010/2011:

Verlegte Spiele werden hinsichtlich des Einsatzes der Spieler/innen gem. Bezirkstagsbeschluss (2010) bewertet, als ob das Spiel am offiziellen Spieltermin gem. Spielplan stattgefunden hat (siehe auch Nr. 4 im Anhang zu den Durchführungsbestimmungen der Aktiven). 

Für Spieler/innen mit Jugendfreigabe ist diese Regelung analog anzuwenden.

Spielreihenfolge bei Doppelspieltagen
Die Spielreihenfolge bei Doppelspieltagen kann im gegenseitigen Einvernehmen der drei Mannschaften geändert werden. Die Spielleitende Stelle muss darüber nicht informiert werden.
Endrunde
Da bei der Jugend und bei den Schülern jeweils nur eine Spielgruppe existiert, entfallen die Endrunden.

Bei der Jugend wird der Erste der Endtabelle automatisch Mittelfränkischer Mannschaftsmeister der Jugend. Teilnahmeberechtigt an den Bayerischen Jugend-Mannschaftsmeisterschaften sind zwei Mfr - Vereine, wobei die Reihenfolge der Berechtigung dem Stand in der Abschlusstabelle entspricht. Die evtl. zusätzliche Teilnahme einer dritten Mannschaft aus Mfr regelt die BBV - SpO.

Bei den Schülern ist der Beste der mittelfränkischen Teilnehmer in der Schüler – Bayernliga automatisch Mittelfränkischer Mannschaftsmeister der Schüler. Seit Einführung der Schüler – Bayernliga entfällt die Teilnahmemöglichkeit für Vereine, die „nur“ an den Bezirksmannschaftsspielen teilnehmen.
Ordnungsgebühren
	Anlass
	Liga
	Euro

	Zurückziehen einer Mannschaft
	alle
	   80.-

	Schuldhaftes Nichtantreten 

ein schuldhaftes Nichtantreten in diesem Sinn liegt auch bei Einsatz von nicht spielberechtigten Spielern/innen vor (siehe „Wertung von Spielen“ Nr. a)
	alle
	50.- *

	Spielberichtsbogen:
	
	

	Verkehrte Doppel- oder Einzelaufstellung
	alle
	10,-*

	Verwendung falscher Ergebnismeldebögen
	alle
	10.-*

	Nichteinsenden oder verspätetes Einsen​den der Ergebnismeldung an die Zentrale Ergebnisstelle
	alle
	10.-*

	Fehlender Vorname bei Namensgleichheit gem. Mann​schafts​​meldebogen (neu 10/11)
	alle
	10,-*

	Meldebogen für Mannschaftsaufstellung:
	
	

	Fehlende Pass-Nummer(n) (neu 10/11)
	alle
	 5,-

	Nicht gemeldete Namensänderung (z.B. durch Heirat) an BBV-Geschäftsstelle zur Aktualisierung der Spieler​bestandsliste 
	alle
	 5,-


* Betrag wird bei Doppelspieltagen pro Spielberichtsbogen fällig.
Bälle
Alle vom BBV zugelassenen Naturfederbälle. Die Bälle sind bei allen Spielen anteilig von den Vereinen zu stellen.
Sonstiges
Die Bestimmungen der BBV - SpO ( siehe www.mibad.de)gelten grundsätzlich.

Abweichend vom § 39.3 der BBV - SpO hat der Bezirk Mittelfranken gemäß einem Antrag auf dem Bezirkstag 2008 beschlossen, dass es in allen Ligen keine Einschränkung für die Anzahl eingesetzter Spieler mit nicht-europäischer Unionsbürgerschaft gibt. Somit können alle Spieler einer Mannschaft (Stamm- und/oder Ersatzspieler) eingesetzt werden, die einen BBV-Spielerpass (zugehörig einem Mittelfränkischem Verein) besitzen – unabhängig welcher Nationalität der Spieler angehört.
